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AG Wohnen, Stadtentwicklung, Bauwesen und Kommunen

Neues Leben für alte Häuser
Franziska Mascheck, zuständige Berichterstatterin:

Morgen startet das KfW-Programm „Jung kauft Alt“ mit 350 Millionen Euro.
Die Bundesförderung hat das Ziel, jungen Familien beim Kauf der eigenen vier
Wände zu helfen.

„Mit „Jung kauft Alt“ stärken wir die Eigentumsförderung vor allem für junge Familien.
Gerade in kleinen Städten und Gemeinden stehen ältere Häuser zum Verkauf oder gar
leer. Das ist eine Chance für junge Familien, die sich für eine bestehende Immobilie
interessieren. Die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) vergibt ab dem 3. September
zinsgünstige  Kredite.  Die  Auflage:  Die  Wohnung  oder  das  Haus  muss  energetisch
saniert  werden. Doch auch dabei hilft  der Staat.  Für die Sanierung stehen weitere
Zuschüsse beispielsweise für gedämmte Fassaden und Dächer, für neue Fenster und
eine neue Heizung zur Verfügung. Damit hilft „Jung kauft Alt“ auch beim Klimaschutz im
Gebäudebestand. Gerade in älteren Gebäuden ist mit weniger Aufwand viel erreichbar.

Gleichzeitig sollen Dorfkerne und Innenstädte neues Leben erhalten, wenn eine neue
Generation alte Wohnungen und Häuser übernimmt. „Jung kauft Alt“ hilft beim Abbau
des Leerstands insbesondere in ländlichen Regionen. Das Programm ist ein weiterer
Mosaikstein,  mit  dem die  Bundesregierung die  Eigentumsbildung im Wohnungsbau
fördert und gleichzeitig den Kommunen hilft.“
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